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Kreisliga A Nord Herren

TT Egenhausen-Emmingen (SG) : SF Gechingen II 
Samstag, 21.10.2023, 18:30 Uhr

Brakopp in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga A Nord Herren traf TT Egenhausen-Emmingen (SG) am vergangenen
Samstag auf den SF Gechingen II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Brakopp /
Langer. Bemerkenswert war, dass TT Egenhausen-Emmingen (SG) diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 32:33.

Los ging es mit den Doppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Frühwald / Monarca waren die
Gastgeber Brakopp / Langer. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Brakopp / Langer endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Steeb / Steeb in ihrem Doppel gegen Schwarz / Frühwald etwas die Form und am Ende mussten sie
ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Faust / Zelenak holten daraufhin hingegen mit
einem 11:6, 11:6, 8:11, 11:4 gegen Böttinger / Benesch einen Punkt für ihr Team. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Daniel Brakopp beim 11:9, 7:11, 11:6, 11:6 gegen Tim Frühwald
doch überlegen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Philipp Steeb und Tilman
Schwarz, das Philipp Steeb letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Robert Langer verlor sein Match gegen Carmelo Monarca
unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
nachfolgend Daniel Faust bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian Frühwald ab dem Start. Da
war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Wenig Chancen ließ dagegen Wilfried
Steeb nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Steffen Benesch. Lange
umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen Dominik Zelenak und Clemens Böttinger, bevor sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Beim Sieg von Daniel Brakopp gegen Tilman Schwarz konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Keinen Zähler beisteuern konnte Philipp Steeb im Match gegen Tim
Frühwald, das 0:3 verloren ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian Frühwald wurden
Robert Langer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Carmelo Monarca
war danach indessen der Gastgeber Daniel Faust, konnte er am Ende den Favorit Carmelo Monarca
im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Wilfried Steeb gegen Clemens Böttinger hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Dominik Zelenak hatte im Einzel gegen Steffen Benesch am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Brakopp / Langer und Schwarz / Frühwald, ehe sich die
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht TT Egenhausen-Emmingen (SG) am 11.11.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den MUTTV Bad Liebenzell, während der SF Gechingen II am 27.10.2023
gegen den TTC Ebhausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TT Egenhausen-Emmingen (SG)

Doppel: Brakopp / Langer 2:0, Steeb / Steeb 0:1, Faust / Zelenak 1:0 
Einzel: D. Brakopp 2:0, P. Steeb 1:1, R. Langer 0:2, D. Faust 1:1, W. Steeb 1:1, D. Zelenak 1:1 

 SF Gechingen II
Doppel: Schwarz / Frühwald 1:1, Frühwald / Monarca 0:1, Böttinger / Benesch 0:1 
Einzel: T. Schwarz 0:2, T. Frühwald 1:1, J. Frühwald 2:0, C. Monarca 1:1, C. Böttinger 2:0, S.
Benesch 0:2


